
S
e
it

e
 1

Zugestellt durch Post.at           |           Erscheinungsort – Breitenau a. H.           |           Ausgabe Nr. 3/2024           |        September 2024

„Do kummt di Sunn“ 
Ehrung von 
Breitenauer:innen

    

SEITE 11
Jubiläums-
Chorkonzert
des Singkreises

SEITE 15
Umbau der
Volksschule
Breitenau 

SEITE 24
Bezirkswander-
tag des 
Seniorenbundes

SEITE 25

©
 p

ix
ab

ay

A m t l i c h e  Mi t te i lung

Gemeinde
INFORMATION



S
e
it

e
 2

INHALT
BÜRGERMEISTERBRIEF

Brief des 
Bürgermeisters . . . . . . 2 
 
Bürgerservice . . . . . . . 4

Brief des 
Gemeindekassiers . . . . 5

Ordinationszeiten  . . . . 6

Aus der 
Gemeindestube  . . . . . . 7

Müllentsorgung/
Abfuhrtermine  . . . . . . 8

Ehrung von 
Breitenauer:innen . . . 11

Abfallwirtschafts-
verband . . . . . . . . . . 12

Waldpark Hochreiter. . 13

Hallenbad   . . . . . . . . 13

Zamsitz’n  . . . . . . . . . 14

Musikschüler:innen . . 15

Singkreis. . . . . . . . . . 15

Patenfamilien  . . . . . . 16

Die Wirtschaft
erzählt  . . . . . . . . . . . 17

Veranstaltungen .. . . . 18

Veranstaltungs-
kalender  . . . . . . . . . . 20

Volksschule . . . . . . . . 22

Seniorenbund . . . . . . 25

Gratulationen . . . . . . 26

Feuerwehr . . . . . . . . 28

Rotes Kreuz. . . . . . . . 30

Berg- und
Naturwacht . . . . . . . . 32

PVÖ . . . . . . . . . . . . . 34

Naturfreunde. . . . . . . 35

SV Breitenau . . . . . . . 36

SSV Breitenau . . . . . . 38

Ferienpass . . . . . . . . 40

Meine lieben 
Breitenauerinnen 
und Breitenauer, 
liebe Jugend! 

Ist es nicht für jeden von uns oft 
schwierig, Dinge loszulassen? Wie 
geht es den Eltern, wenn ihre Kin-

der plötzlich den Kindergarten, die 
Schule oder eine weiterführende Aus-
bildung beginnen, die Tochter, der 
Sohn eine Lehre anfangen, so langsam 
die Abnabelung von zuhause beginnt? 
Man selbst vor Veränderungen im Le-
ben steht, eine neue Aufgabe, Pensi-
onsantritt, einen neuen Job oder ande-
re Veränderung im Leben? Aber eines 
ist klar, und das zeigt uns der Herbst, 
gutes Neues kann nur entstehen, wenn 
man Altes hinter sich lässt.
Darum meine Bitte an euch, liebe 
Breitenauer:innen, blicken wir mit posi-
tiver Energie und Zuversicht in die Zu-
kunft. Gestalten wir unser Breitenauer-
tal gemeinsam, helfen wir zusammen, 
nutzen wir unsere Kraft, unser Wissen 
und Können, unsere Menschlichkeit 
und unsere soziale Kompetenz, um uns 
sowohl wirtschaftlich als auch sozial 
und menschlich weiterzuentwickeln. 
Ich bin überzeugt: „Unser Ort hat eine 
gute Zukunft!“

Auch der heurige Sommer war wieder 
durch eine Vielzahl von Veranstaltun-
gen geprägt. Danke an alle Vereine, Or-
ganisationen, Gewerbetreibende und 
die Mitarbeiter:innen der Gemeinde für 

die Organisation, Planung und Durch-
führung und natürlich ganz besonderer 
Dank an alle Gemeindebürger:innen, 
welche dieses Angebot annehmen und 
mit ihrem Besuch beehren. Das Open-
Air am Marktplatz, das freitägliche 
Zamsitz‘n, der Ferienpass für die Kin-
der, Sportveranstaltungen wie das Le-
gendenmatch am Fußballplatz waren 
sicherlich Highlights unseres Sommer-
programms. Aber auch der Herbst und 
Winter haben wieder einiges zu bieten, 
siehe dazu unseren Veranstaltungs-
kalender in der Gemeindeinformati-
on, verschiedene soziale Medien, KTV 
Breitenau und die Gemeinde-Webseite.

Ein besonderes Anliegen der Ge-
meinde ist es auch Menschen, de-
nen es nicht so gut geht, zu helfen. Es-
sen auf Rädern ist ein Erfolgsprojekt 
des Sozialausschusses der Gemein-
de, danke an unsere Wirte GH Brei-
tenauerhof und GH Hofbauer, den 
freiwilligen Essenzusteller:innen, den 
Mitarbeiter:innen am Gemeindeamt, 
den Essensbezieher:innen und ganz be-
sonders an Gemeinderätin Sonja Ebner 
für die Koordination im Hintergrund. 
Danke auch an das Team vom Pflege-
treff rund um Elke Koller für eure Ide-
en, euren Einsatz und eure tolle Hilfs-
bereitschaft.

Große Baustellen waren über den Som-
mer zu koordinieren und abzuarbeiten, 
in wöchentlichen Baubesprechungen 
für Volksschule und Rüsthaus wur-
den der Baufortschritt, die Planung 

Der Herbst zeigt uns,
wie schön es ist, Dinge

loszulassen.

(Unbekannt)
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SPRECHSTELLENVERZEICHNIS
DER MARKTGEMEINDE BREITENAU A.H. 

PARTEIENVERKEHR
IN ANDEREN ÄMTERN

gde@breitenau-hochlantsch.at 
anliegen@breitenau-hochlantsch.at 

www.breitenau-hochlantsch.at

Marktgemeinde Breitenau a.H.  . . . . . . . .   5151-0

Telefax . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   5151-220

Bürgermeister . . . . . . . . . . . . . . . . . .   5151-215

Amtsleitung (Astrid Wiedner). . . . . . . .   5151-214

Bürgerbüro (Irene Höfer) . . . . . . . . . .   5151-216

Sekretariat (Anna Fladischer). . . . . . . .   5151-212

Amtskassa (Heidelinde Paar) . . . . . . . .   5151-213

Buchhaltung (Sonja Zündel) . . . . . . . .   5151-228

Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   5151-217

Öffentlichkeitsarbeit 
(Denise Seitinger) . . . . . . . . . .   0664/88 159 832

Kindergarten . . . . . . . . . . 2606 (0664/87 47 993) 

Hallenbad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2358 

Kläranlage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2370

Volksschule . . . . . . . . . . . . . . . .  0664/58 73 565

Postpartner-Stelle (Monika Lang)  . . . .  5151-211

Finanzamt Bruck Leoben 
Mürzzuschlag (FA65):
An der Postwiese 8
8600 Bruck an der Mur
Mo, Di, Mi, Fr von 07.30 bis 12.00 Uhr
Do von 07.30 bis 15.30 Uhr
(Tel. 050 233-0, Mo–Do 07.30 bis 
15.30 Uhr, Fr 07.30 bis 12.00 Uhr).

Bezirkshauptmannschaft
Bruck/Mürzzuschlag:
Dr.-Theodor-Körner-Straße 34
8600 Bruck an der Mur
Mo–Do von 07.00 bis 15.00 Uhr
Fr von 07.00 bis 13.00 Uhr
(Tel. 03862/899-0).

Bürger- und Projektsprechtag 
der BH Bruck/Mürzzuschlag:
Jeden zweiten Dienstag im Monat 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 
(Auskünfte über Gewerbe- und 
Wasserrecht, Forst- und Baurecht).

 

Euer Bürgermeister
Alexander Lehofer

und Koordination der Bauabläufe uns 
vieles mehr besprochen und geklärt, 
danke an unsere Planer Firma Röthl 
und Gussmagg und an die Mitarbei-
ter vom Bauhof und die Verantwort-
lichen der FF Breitenau für die gute 
Kooperation. Im Rahmen der Bür-
gerversammlung am Donnerstag, 
den 21. November 2024 im Barbara-
saal werde ich einen Überblick über 
die Bauphase, die Kosten und die Fi-
nanzierung geben. Einladen möch-
te ich zum Tag der offenen Tür in der 
Volksschule am Freitag, den 20. Sep-
tember 2024 ab 14:00 Uhr
Neben diesen großen Baustellen wur-
den auch viele kleine „Baustellchen“ 
erledigt. Im Barbarasaal wurde die 
gesamte Steuerung der Saaltechnik, 
Ton, Medien und Beleuchtung, auf 
den neuesten Stand gebracht. Repa-
raturarbeiten an der Gemeindeinfra-

struktur wurden vom Bauhof durch-
geführt. Im Turnsaal wurden die 
Ersatzräumlichkeiten für den Unter-
richt der Volksschule wieder abge-
baut und damit stehen der Turnsaal 
und die Küche ab Schulbeginn wieder 
zur Verfügung. Besonders stolz bin 
ich auf zwei weitere Photovoltaikan-
lagen – eine am Dach der Volksschu-
le und eine mit Speichermöglichkeit 
zur Blackout-Sicherheit am Rüst-
haus, die Gemeinde leistet damit ei-
nen aktiven Beitrag zum Klimaschutz 
und zur Unabhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen.

Herzliche Gratulation an alle 
Sportler:innen in der Breitenau, sei 
es im Fußball, Tennis, Tischten-
nis, Bogensport, Rollstuhlrugby, Ke-
geln, aber auch allen anderen Sport-
arten. Die Gemeinde Breitenau ist 

zwar eine kleine Gemeinde, aber wel-
che sportlichen, kulturellen und wirt-
schaftlichen Leistungen bei uns statt-
finden und erbracht werden, davon 
können viele andere Gemeinden nur 
träumen. Allen Sportler:innen, kultu-
rell und gesellschaftlich Aktiven viel 
Freude, Erfolg und vor allem Spaß 
mit eurem Hobby, eurer Berufung 
und eurem Engagement.

Ich wünsche allen Kindergartenkin-
dern, Schulkindern, den Lehrlingen 
und den Student:innen einen guten 
Start in das neue Ausbildungsjahr, 
viel Freude und gutes Gelingen.

Wie gesagt: „Unser Ort hat eine gute 
Zukunft!“



S
e
it

e
 4

BÜRGERSERVICE

AMTSTAGE DES
NOTARIATS BRUCK

(Dr. Kaiser & Partner, 
Mag. Stütz, Hoher Markt 3, 

Bruck an der Mur)
DONNERSTAG, 03.10.2024
DONNERSTAG, 07.11.2024
DONNERSTAG, 05.12.2024

von 14.00–15.00 Uhr 
im Gemeindeamt. 

RECHTS-
BERATUNG

Jeden DIENSTAG kostenlos 
im Bezirksgericht Bruck/Mur, 

Erdgeschoß, Zimmer 15 
von 08.00–12.00 Uhr.   
Terminvereinbarung 

erbeten unter
 Tel. 03862 / 51525. 

HEIMHILFE, 
HAUSKRANKEN-

PFLEGE, 
ALTENPFLEGE, 

ESSEN AUF RÄDERN
Anfragen und Anmeldung 

bei Frau DGKS 
Anneliese Strohhäusl, 

03862 / 53503.

BÜRGERMEISTER-
SPRECHSTUNDE

Bgm. Ing. Alexander Lehofer
MONTAG von 09.00–12.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 
(Tel. 5151-215) im 

Gemeindeamt (1. Stock).

ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEAMT/

POSTPARTNER-STELLE

MONTAG 
08.00–12.00 Uhr und 

14.00–16.00 Uhr

DIENSTAG 
08.00–12.00 Uhr

MITTWOCH 
08.00–12.00 Uhr

DONNERSTAG 
14.00–16.00 Uhr

FREITAG 
08.00–12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung (Tel. 5151).

ENNSTAL WOHN- 
UND SIEDLUNGS-

GENOSSENSCHAFT 
SPRECHTAG

Auf Anfrage unter 
03612 / 273-239 oder 

markus.maier-pitscheider@
wohnbaugruppe.at
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Liebe Breitenauerinnen 
und Breitenauer!
Liebe Jugend! 

GK Martin Bodlos

Die Sommerferien sind zu 
Ende und für viele be-
ginnt ein neuer Lebensab-

schnitt, besonders für unsere Schul-
anfänger. Sie dürfen sich über eine 
neu umgebaute Volksschule Breite-
nau freuen. Dank allen beteiligten 
Firmen und Breitenauer Helferin-
nen und Helfern konnte eine recht-
zeitige Fertigstellung gewährleis-
tet werden. Ich freue mich schon, 
beim Wiedereröffnungsfest viele                                                                  
Breitenauerinnen und Breitenauer 
und vor allem viele Kinder begrüßen 
zu dürfen. 
Gerne blicke ich auf den heurigen 
Sommer zurück. Er war wieder ge-
prägt von einigen Veranstaltungen 
der Breitenauer Vereine und der Ge-
meinde Breitenau. So möchte ich 
mich gerne bei allen bedanken, die 
sich auch in diesem Sommer wieder 
am Ferienpass beteiligt haben. Die 
Kinder hatten sichtlich Spaß bei den 
zahlreichen Programmpunkten un-
serer sehr aktiven Vereine und Orga-
nisationen. Auch das „Zamsitz’n“, or-
ganisiert von unserer Gemeinde und 
durchgeführt von unseren Gastrobe-
trieben, war wieder bestens besucht. 
Wo Licht ist, gibt's auch Schatten. Die 

Breitenau wurde in letzter Zeit im-
mer wieder von Starkregen und Win-
den heimgesucht. So wurde bei einem 
dieser Unwetter die Teichalmstraße 
stark in Mitleidenschaft gezogen. Die 
Instandsetzung dieser sehr wichtigen 
Straße wird noch einige Zeit in An-
spruch nehmen und wir hoffen, dass 
eine teilweise einspurige Benützung 
möglich sein wird. An dieser Stel-
le möchte ich mich bei unseren bei-
den Breitenauer Feuerwehren bedan-
ken, die in dieser Zeit viele Stunden 
für die Sicherheit der Breitenauer Be-
völkerung geleistet haben. 
Eine große Freude war es mir, Anfang 
September wieder Freunde aus Ger-
stungen in der Breitenau begrüßen 
zu dürfen. Bei einigen Programm-
punkten in Breitenau und Umgebung 
konnten unsere Freunde aus Gerstun-
gen wieder viele Eindrücke mit nach 
Hause nehmen.  Und bei einem gesel-
ligen Abend im GH Hofbauer haben 
wir über Vergangenes und über künf-
tige Zusammentreffen unserer Part-
nergemeinden gesprochen. Danke für 
Euren Besuch.
Der kommende Herbst wird sehr ge-
prägt sein von Veranstaltungen und 
Besprechungen. Denn diese Zeit be-

deutet Planung für die Advent- und 
Weihnachtszeit sowie für die Veran-
staltungen für die Winterzeit sowie 
offene Projekte abzuschließen und 
bereits einen Blick auf das nächs-
te Jahr zu werfen. In diesem Sinne 
möchte ich mich gerne bei allen Brei-
tenauer Vereinen und Organisatio-
nen bedanken, die mit ihrem Freizeit- 
und Veranstaltungsangebot so viel 
für die Jugend und die Gesellschaft 
tun und maßgeblich zu einer lebens-
werten Breitenau beisteuern.

Ich bedanke mich bei allen Breitenau-
erinnen und Breitenauern für Euer 
Wirken in der Breitenau, wünsche al-
len einen schönen Herbst, den Schul-
anfängern viel Spaß und Neugier und 
wünsche allen weiterhin viel Freu-
de, ein Teil unserer lebenswerten Ge-
meinde zu sein.

GLÜCK AUF!

DER GEMEINDEKASSIER
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ORDINATIONSZEITEN

Bahnstraße 3, 8132 Pernegg; Tel.: 03867/50200
Montag, Mittwoch, Freitag ............. 07.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag, Donnerstag ................... 16.00 bis 18.30 Uhr                                                        

DR. CARINA STRANNER
Praktische Ärztin

Hauptplatz 4, 8130 Frohnleiten; Tel.: 03126/20294
Montag ....................................... 14.00 bis 18.00 Uhr                                                        
Dienstag, Mittwoch ...................... 07.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag ................................. 07.30 bis 09.30 Uhr
                                                        14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag ........................................ 07.30 bis 11.30 Uhr

DR. KIRSTEN GRUNDNER
Praktische Ärztin

St. Jakob 10, 8614 Breitenau a.H.
Tel.: 03866/30304

Montag, Mittwoch ......................... 07.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag, Donnerstag ................... 14.30 bis 17.30 Uhr 
Freitag ........................................ 07.30 bis 11.30 Uhr                                                       

DR. WERNER GROGGER
Praktischer Arzt
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Kirchdorf 11, 8132 Pernegg an der Mur
Tel.: 03867/8485

Montag ....................................... 10.00 bis 16.00 Uhr      
Dienstag ..................................... 10.00 bis 19.30 Uhr
Mittwoch ..................................... 14.00 bis 19.30 Uhr 
Donnerstag ................................. 08.00 bis 15.00 Uhr      
Freitag ........................................ 08.00 bis 12.00 Uhr      

DR. WALPURGA MAIER-PFENNICH
Ärztin für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

Hauptplatz 41, 8130 Frohnleiten; Tel.: 03126/4461

Montag, Donnerstag, Freitag ........ 08.00 bis 12.00 Uhr                                                        
Dienstag .................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .................................... 08.00 bis 12.00 Uhr                                                        
                              14.30 bis 15.30 Uhr         

DR. MARTIN HITZIGER
Praktischer Arzt

Hauptplatz 41, 8130 Frohnleiten; Tel.: 03126/2426
Montag, Dienstag ....................... 08.00 bis 12.00 Uhr  
Mittwoch .................................... 15.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag .................... 08.00 bis 12.00 Uhr
                                                      

DR. GUSZTAV BABO
Praktischer Arzt
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AUS DER GEMEINDESTUBE
Aufruf 
Kalenderfotos

Der Breitenauer                           
Kalender 2025 

steht unter dem Motto:                                              
„Breitenau – aha!“ 
Gefragt sind lustige, 
schöne, außergewöhn-
liche Fotos rund um 
die Breitenau. Was 
macht unseren Ort, 
unser Gemeinschafts-
leben aus? Der Krea-
tivität sind in diesem 
Rahmen keine Gren-
zen gesetzt. Wichtig 
ist, dass die Fotos 
eine hohe Auflö-
sung haben und im Querformat sind! 
Fotos können jederzeit, bis spätestens 31. Oktober an 
die Gemeinde geschickt bzw. dort abgegeben werden. 
Wir freuen uns auf Eure Beiträge!

Minitreff 

Der Herbst ist da und draußen wird es kälter – beim 
Minitreff ist es aber immer „herzlich warm“! Der 

Minitreff ist eine Gruppe für Kleine im Alter von 0 Jahren 
bis Kindergarten und deren große Begleiter. Wir treffen 
uns wöchentlich jeden Freitag-Vormittag von 9 bis unge-
fähr 11 Uhr im Gemeindesaal (Rüsthaus) St. Jakob für ein 
fröhliches Miteinander voll Spiel, Spaß und guter Laune.
Für die Großen stellt der Mini-Treff eine wunderbare 
Möglichkeit dar, sich mitei-
nander auszutauschen 
und ein wenig zu ent-
spannen, während 
die Kleinen sich 
austoben kön-
nen. Vanessa 
Bojar freut sich 
immer über 
bekannte und 
neue Gesichter 
von Groß und 
Klein beim Mini-
treff!
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Seite 8MÜLLTERMINE

Donnerstag ................................     26. September

Donnerstag ................................     10. Oktober

Donnerstag ................................ 24. Oktober

Donnerstag ................................ 07. November

Donnerstag ................................ 21. November

Donnerstag ................................     05. Dezember

Donnerstag ................................     19. Dezember

REST- UND BIOMÜLL

BLAUE TONNE (ALU)
Mittwoch .................................... 09. Oktober

Mittwoch .................................... 06. November

Mittwoch .................................... 04. Dezember

Montag ...................................... 21. Oktober

Montag ...................................... 04. November

Montag ...................................... 18. November

Montag ...................................... 02. Dezember

Montag ...................................... 16. Dezember

Montag ...................................... 30. Dezember

ORANGE TONNE (PAPIER) 

Mittwoch ...................................       23. Oktober

Mittwoch ...................................       04. Dezember

GELBER SACK (PLASTIK)

Mittwoch ...................................  18. September

Mittwoch ...................................  02. Oktober

Mittwoch ...................................  16. Oktober

Mittwoch ...................................  06. November

Mittwoch ...................................  20. November

Mittwoch ...................................  04. Dezember

Mittwoch ...................................  18. Dezember

PROBLEM-STOFFE

Information für 
Vereine betreffend 
Subventionsansuchen

Die Antragsformulare für 
Subventionen für das 

Jahr 2025 können entwe-
der im Gemeindeamt abge-
holt oder von der Webseite                                                  
(www.breitenau-hochlantsch.at                                    
– Downloadbereich) herunter-
geladen werden. 
Abgabetermin ist der 
30. September 2024.

Erstellung 
eines digitalen 
Leitungskatastar 
der Kanalanlage
Starttermin: 30. September 2024
Voraussichtliche Dauer: ca. 1 Monat (bis 31. Oktober) 

Die Firma Aichinger & Partner Prüfservice GmbH möchte 
die Bürger:innen über die bevorstehenden Arbeiten im Rah-
men der Digitalisierung des Kanalsystems informieren.
Im Rahmen der Digitalisierung wird das bestehende Kanal-
system einer gründlichen Reinigung unterzogen. Anschlie-
ßend erfolgt eine Inspektion mittels einer TV-Kamera, die 
den Kanal befahren und dokumentieren wird. Diese Maß-
nahme dient der Erstellung einer detaillierten „Straßenkar-
te“ des Kanalsystems. Die Arbeiter werden hierfür die Kanal-
trassen betreten und die Schachtabdeckungen öffnen. Es ist 
daher wichtig, dass die Schachtzugänge während dieser Zeit 
frei zugänglich gehalten werden.
Wir bitten die Anrainer, darauf zu achten, dass die 
Schachtabdeckungen auf ihren Grundstücken jederzeit 
zugänglich sind. Bitte stellen Sie keine Blumentöpfe oder 
andere Gegenstände darauf, um den Zugang zu den Schäch-
ten nicht zu blockieren. Für die verschiedenen Tätigkeiten 
(Reinigung, TV-Befahrung, Schachtaufnahme etc.) müssen 
die Schächte mehrfach angefahren werden.



S
e
it

e
 9

AUS DER GEMEINDESTUBE
Sperre der Teichalmstraße

Aufgrund der massiven Beschä-
digungen der Teichalmstraße 

musste diese bis auf Weiteres gesperrt 
bleiben. Nach einer Begehung und La-
gebeurteilung durch einen Geologen 
des Landes blieb die L320 Teichalm-
straße ab Abzweigung Teichalmbrü-
cke bis Waldpark und damit auch auf 
die Teichalm gesperrt. 
Aufgrund intensiver Bemühungen 
seitens aller Zuständigen ist die                   
Teichalmstraße seit 13. September 
wieder einspurig befahrbar!
Die Straße wurde auf einer Länge von 
rund 600 Metern schwer beschädigt. 
Bergseitig wurde die Straße stellen-

weise bis zu einer Tiefe von 1,5 bis               
2 Metern und einer Breite von bis zu 
2 bis 3 Metern  unterspült. Hangseitig 
gibt es massive Rutschungen.
Danke den Mitarbeitern des Straßen-
erhaltungsdienstes Bruck an der Mur, 
dem Geologen des Landes Steiermark 
und der FF Breitenau für ihren Ein-
satz.

Bgm. Alexander Lehofer

Gemeinsamer
Einkauf von Pellets

In vielen Breitenauer Wohnungen und 
Häusern ist in letzter Zeit eine Umstel-
lung von fossilen Brennstoffen auf al-
ternative Heizungsformen erfolgt. Ein 
wichtiger Beitrag für die Erhaltung der 
Umwelt, aber auch ein Beitrag Wert-
schöpfung im eigenen Land zu behal-
ten. Da auch viele neue Heizungen mit 
Holzpellets entstanden sind (so auch 
in unserem Haus) wäre es mir ein An-
liegen einen gemeinsamen Einkauf 
von Pellets zu organisieren.
Meldung bitte bis Ende September 
an Gertrude Harrer unter 
Tel. Nr.: 0680 / 216 96 54.
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Open-Air

Viele hatten „Bock auf Open-Air“ mit „Die Fürsten“, „Hannah“ und 
„The Strings“. Am 5. Juli wurde passend zum Start in den Sommer am 

Marktplatz St. Jakob wieder ordentlich eingeheizt. Die Besucher:innen durf-
ten sich neben den musikalischen Highlights auch auf die eine oder andere 
Besonderheit freuen. Das Wetter strahlte zugunsten der fürstlichen Darbie-
tung mit den Besuchern um die Wette – gute Laune und herrliches Ambien-
te sind sowieso immer dabei, wenn es in der Breitenau heißt: „Kumm her 
– samma mehr“. Wir bedanken uns bei den Organisator:innen, den Künst-
ler:innen, dem wunderbaren Publikum und allen Mitarbeiter:innen herzlich 
und freuen uns jetzt schon auf 2025!
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In diesem Jahr ehrten Bürgermeis-
ter Lehofer und Vizebürgermeiste-
rin Hörmann die Vereinsobleute 
der Breitenau a. H. für deren eh-
renamtliche Tätigkeit in so vielen 
verschiedenen Bereichen. Albert  
Pichler wurde für seine langjähri-
ge Tätigkeit als Obmann des Sing-
kreises Breitenau mit der goldenen 
Ehrennadel der Marktgemeinde 
ausgezeichnet. Die Gemeinde be-
dankte sich bei Familie Pichler für 
die vielen Jahre als Nahversorger 
und auch die Wirte der Breitenau 
wurden geladen, um ihre wichtige 
Rolle als Kommunikationszent-
rum und Treffpunkt für alle aus-
zuzeichnen. Ein Dank an alle Bür-
ger:innen, die durch ihren Beitrag 
die Breitenau zu einem wirklich 
lebenswerten Ort machen!

Euer Bürgermeister 
Alexander Lehofer 

„DO KUMMT DI SUNN“
Ehrung und vor den Vorhang 

holen von besonderen Menschen
Am Freitag, dem 21. Juni und längsten Tag des Jahres 2024, der Sommersonnenwende, wurden 
wieder Mitglieder unserer Gesellschaft ins Rampenlicht geholt, die mit Tatkraft und Elan eine 
tragende Bedeutung für unsere Gesellschaft spielen und besondere Ehrungen verdienen.  
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ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND

Die gelbe Formel

Bepfandete Einweggetränkeverpackungen (Ge-
tränkeflaschen und -dosen) gehören nicht 
in die Sammlung. Informationen zur Rück-
gabe dieser Gebinde gibt es online unter                                                                                  
https://www.recycling-pfand.at. 
Altglas und Altpapier werden wie gewohnt gesam-
melt. 

Große Folien oder große Styroporverpackungen, 
in die z. B. Möbel, Fernseher oder Computer ein-
gepackt waren, sollen zum Mistplatz, Recyclinghof 
oder Altstoffsammelzentrum gebracht werden. 

Bei Fragen helfen wir Ihnen jederzeit gerne:
Abfallwirtschaftsverband Mürzverband, 
Tel. Nr. 03862 / 22740

Weitere Informationen unter: 
www. muerzverband.at
www.oesterreich-sammelt.at 

Ab 1. Jänner 2025 werden in ganz Österreich alle 
Verpackungen aus Kunststoff wie Joghurtbecher, 
Folienverpackungen oder Getränkekartons, 
gemeinsam mit Metallverpackungen wie Kon-
serven- oder Tierfutterdosen in der Gelben 
Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.

Was genau kommt ab Jänner 2025 in die 
Gelbe Tonne oder den Gelben Sack?

Plastikflaschen wie Wasch- und Putzmittelflaschen

Flaschen für Körperpflegemittel, Flaschen für 
Milchgetränke oder Schlagobers etc. 

Getränkekartons

Joghurt- und andere Becher

Schalen und Trays für Obst, Gemüse, Fleisch, 
Takeaway etc.

Folien

Folienbeutel für bspw. Tiefkühlware oder Knabber-
gebäck

Verpackungen von Schnittkäse oder Wurstscheiben

Folienverpackungen (z. B. von Multipacks)

Verpackungen aus Metall und Aluminium (Konser-
ven- und Tierfutterdosen, Kronkorken, Senftuben, 
etc.) 
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WALDPARK HOCHREITER
Neue Motorik-Kletterstrecke 
im Waldpark Hochreiter eröffnet

Entdecken, spielen, staunen und 
ganz viele Tiere kennenlernen – 

im Waldpark Hochreiter gibt es für 
Klein und Groß eine Menge zu erle-
ben. Nun kam eine weitere Attraktion 
dazu: der Holzfäller-Trail. Zur Eröff-
nung der Motorik-Kletterstrecke mit 
Go-Kart-Bahn Mitte Juni kamen Gäs-
te aus Nah und Fern, um die neuen 
Highlights des Waldparks zu feiern, 
darunter auch Landesrätin Barbara 
Eibinger-Miedl. 
Der 30 Meter lange Holzfäller-Trail 
beantwortet spielerisch alle Fragen 

rund um das Thema Holzlogistik. Auf 
dem Weg müssen die kleinen Klette-
rer zahlreiche Hindernisse überwin-
den. Diese stellen lauter Geräte und 
Werkzeuge dar, die man für die Arbeit 
im Wald und zum Fällen der Bäume 
braucht, wie etwa eine Axt und eine 
Motorsäge. Rund um die Kletterstre-
cke führt eine Go-Kart-Bahn, auf de-
nen die Kinder mit Go-Karts, Bobby-

cars und E-Karts Gas geben können. 
Und weil es bestimmt eine ganze Wei-
le dauern kann, bis die Kleinen alles 
gründlich ausprobiert haben, gibt es 
für die Eltern beschattete Sitzgelegen-
heiten. So ist der Holzfäller-Trail ein 
weiteres durchdachtes Highlight, das 
den nächsten Besuch im Waldpark 
Hochreiter garantiert zu einem ein-
zigartigen Erlebnis macht. 
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Hallenbad und Solarium:

Montag und Dienstag . . . .  geschlossen

Mittwoch bis Samstag . . . .15.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag . . . . . . . . . . . . .10.00 bis 12.00 Uhr  
                                             und 14.00 bis 18.00 Uhr

HALLENBAD - SOLARIUM - SAUNA
Sauna:

Montag und Dienstag . . . .  geschlossen

Mittwoch (Damen) . . . . . .15.00 bis 20.00 Uhr

Donnerstag (Herren) . . . .15.00 bis 20.00 Uhr

Freitag (Damen) . . . . . . .15.00 bis 20.00 Uhr

Samstag (Gemischt). . . . .15.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag . . . . . . . . . . . . .nach Vereinbarung 
                                            
Das Hallenbad ist vom 21. September 
bis einschließlich 06. November wegen 
Revision geschlossen!
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Schön war’s wieder, beim „Zamsitz’n“ in der Breitenau! 

Beim inzwischen traditionellen „Zamsitz’n“ am Markt-

platz in St. Jakob trafen sich Jung und Alt, Einheimische 

und „Zuagroaste“ an den Freitag Nachmittagen im Som-

mer immer ab 17 Uhr zu einem gemütlichen Wochenaus-

klang. An den insgesamt zehn Terminen im Juni, Juli und 

August versorgten nacheinander Gasthof Ho昀戀auer und 
GH Breitenauerhof die Besucher:innen mit kühlen Ge-

tränken und auch dem einen oder anderen Schmankerl 

am Marktplatz in St. Jakob. Beim gemütlichen „Chillen“ 
auf den Lounge-Möbeln genossen die Besucher:innen 

nicht nur das FingerFood von heimischen Wirten und 

extra angereisten Food-Trucks, sondern auch das viel-

fältige Rahmenprogramm der Breitenauer Vereine und 

Künstler. Ein herzlicher Dank an die Mitwirkenden von                                                                                                    

MVB Knappenkapelle und Singkreis (auch wenn der Re-

gen die Darbietung nicht zugelassen hat), unseren wun-

derbaren „The Strings“ und natürlich allen Besucher:in-

nen. Neu dabei war das Ka昀昀eepferdchen, das uns mit 
heißen Ka昀昀ee und Kleingebäck versorgt hat. Wir freuen 
uns jederzeit über Zuwachs bei unserem „Zamsitz’n“!                                                                                                       

Bis zum nächsten Sommer, wenn es wieder heißt: 

Kummt’s zamsitz’n in der Breitenau! 
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Breitenauer Musikschüler spielen auf

So viele Zuhörer:innen hat man im 
Breitenauer Rüsthaussaal schon 

lange nicht gesehen: Es galt, den jun-
gen Musikerinnen und Musikern im 
Rahmen ihres Musikschul-Jahres-
konzertes gebührenden Applaus zu 

spenden. Die Palette der Instrumente 
reichte von der Blockflöte und Klari-
nette über Trompete, Bass, Flügelhorn 
und steirische Harmonika bis hin zu 
Hackbrett und Zither. Das Angebot 
des von der Gemeinde geförderten 

Musikunterrichtes in Kooperation 
mit der MS Kapfenberg wird sehr ger-
ne angenommen und die Qualität des 
Dargebotenen kann sich hören lassen. 

Text und Bild: Ernst Grabmaier

SINGKREIS BREITENAU
Jubiläums-Chorkonzert 
„50 Jahre Singkreis Breitenau“
„Wir feiern ein Fest der Freude“, er-
klang es aus den Kehlen der Sän-
gerinnen und Sänger anlässlich des 
50-Jahr-Jubiläums, welches der Sing-
kreis Breitenau feiern darf. 1974 von 
Marianne Graf ins Leben gerufen, er-
lebte der gemischte Chor viele Hö-
hen und zum Glück nur wenige Tie-
fen. Das jüngste Tiefenerlebnis war 
das Ausscheiden von gut einem Drit-
tel langjähriger Chormitglieder Ende 
vorigen Jahres aufgrund des fortge-
schrittenen Alters. Dazu kam, dass 
Vorsitzender Albert Pichler nach jahr-
zehntelanger Tätigkeit die Vereinsspit-
ze an Anita Trummer übergab. Doch 
es sollte anders, oder vielleicht bes-
ser kommen und der Zugang frischer 
Stimmen erfüllte den Chor mit neuem 
Leben. Chorleiter Christian Stary, seit 
20 Jahren am Dirigentenpult, schaffte 
in relativ kurzer Probenzeit mit einem 
abwechslungsreichen Liedprogramm, 
vom Volkslied bis zu erfolgreichen 

Evergreens, wie „Das kleine Beisl, 
„Du bist die Rose vom Wörthersee“ 
oder „Herz wia a Bergwerk“, die Zu-
hörer:innen zu begeistern. Einfühl-
sam die Zither-, Harfen- und Harmo-
nikamusik vom Duo Claudia & Anna, 
routiniert die Mundarttexte von Edith 

Schaar. Dem langjährigen scheiden-
den Vorsitzenden Albert Pichler wur-
de der Titel „Ehrenvorsitzender“ ver-
liehen. Anita Trummer schaffte mit 
einem guten Team um sie, ein gutes 
Bewirtungsangebot anzubieten. 

Ernst Grabmaier
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Start in die Patenschaft

Die zweite Schulung des Angebots „Pa-
tenfamilien für Kinder psychisch be-

lasteter Eltern“ wurde bereits im Mai erfolg-
reich abgeschlossen. Fünf neue Patinnen und 
Paten warten nun darauf, ihre Patenkinder 
kennenzulernen. In der Schulung wurde 
unter anderem Wissen über psychische Er-
krankungen, Resilienz sowie Auswirkungen 
auf Kinder psychisch erkrankter Eltern ver-
mittelt. Eine Patin erzählt: „Ich hatte zuvor 
nichts mit diesem Thema zu tun, fühle mich 
jetzt aber sehr gut vorbereitet und auch be-
gleitet.“ 
Das Angebot richtet sich an psychisch belas-
tete Eltern von Kindern zwischen 0 und 12 
Jahren in den Regionen Bruck-Mürzzuschlag 
und Leoben. „Wir haben viele Anfragen von 
Eltern, die an einer Patenschaft für ihre Kin-
der interessiert sind. Trotzdem haben wir 
noch freie Plätze für betroffene Kinder“, er-
klärt Mitarbeiterin Jacqueline Staber-Gossi. 
Denn nicht jede Patenfamilie passt zu jedem 
Kind: bei der Vermittlung wird auf Alter, 
Wohnort und Interessen Rücksicht genom-
men, um eine langfristige Verbindung zu 
schaffen. Mitarbeiterin Nicole Wruss ergänzt: 
„Die Patinnen und Paten sind eine stabile 
Bezugsperson für die Kinder. Diese Bezie-
hung soll über lange Jahre bestehen bleiben, 
am besten bis ins Erwachsenenalter.“ 
Die Treffen finden regelmäßig mehrmals im 
Monat statt, wie diese verbracht werden ent-
scheiden Pat:in und Patenkind gemeinsam. 
Je nach Interesse gibt es Spielplatzbesuche, 
wird Kuchen gebacken oder Karten gespielt. 
Die nächste Schulung findet im Herbst in 
Graz statt, in der Region Bruck-Mürzzu-
schlag und Leoben ist die nächste Schulung 
im Frühling 2025 geplant. Interessierte kön-
nen sich schon jetzt vormerken lassen, die 
Plätze sind begrenzt. Wenn Sie Interesse an 
einer Patenschaft für Ihr Kind haben, mel-
den Sie sich gerne per Mail oder telefonisch 
bei uns: Nicole Wruss, Tel. 0664/786 64 397, 
patenfamilien@rdk-stmk.at.
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PATENFAMILIEN
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Ich bin seit Februar 2023 
selbstständig und biete 
Haaranalysen und Fern-

behandlungen, für Mensch und Tier, 
mittels der Bioresonanztherapie an. 
Kurz gesagt leistet diese Therapie 
energetische Hilfestellung und Ge-
sundheitsförderung. In meinem Fall 
bedeutet das, dass ich Haarproben 
auswerte und individuelle Tropfen/
Öle herstelle. Persönliche Behandlun-
gen biete ich im deutschsprachigen 
Raum nur auf Anfrage an. 
Das Schönste an meiner Arbeit ist de-
finitiv die Dankbarkeit, die mir meine 
Kund:innen entgegen bringen. Zahl-
reiche Anrufe, Briefe oder zufällige 
Treffen mit tollen Feedbacks füllen 
meine Tage mit Freude und Leichtig-
keit. Dann weiß ich, ich bin auf mei-
nem Lebensweg.

KONTAKT:

DENISE MAVRIC
St. Jakob 5

8614 Breitenau a. H.
Tel.: 0660 / 31 24 805

E-Mail: denise.marvic@icloud.com
www.denise-mavric.com

... mit Denise Mavric

meine Arbeit getan ist, und meine 
Tiere versorgt sind. Meine Freizeit 
verbringe ich am liebsten mit meinem 
Partner und meinen Tieren in der Na-
tur.
Die Breitenau ist für mich ein Ort, 
indem man sich das Leben noch leis-
ten kann. Für mich war es immer 
ein Rückzugsort – ein Ort zum Ent-
schleunigen. Ich denke, die Breite-
nau wird in Zukunft immer mehr in 
Richtung Tourismus gehen und das ist 
auch gut so.
Wenn ich mir etwas wünschen könn-
te, wären das Gesundheit, Frieden, 
Freude, Glück, Erfolg und Liebe für 
alle Lebewesen auf der Erde. Und 
noch was, für die Schwächsten unter 
uns, die Tiere: Ich wünsche mir tolle 
Familien, die ihre Herzen öffnen und 
arme Tiere bei sich aufnehmen. Dass 
es kein Tierleid und Elend 
mehr gibt, und dass die Tier-
heime zusperren können, 
weil sie leer sind.

DIE WIRTSCHAFT ERZÄHLT

Ich bin mir ganz sicher, dass der Schritt 
in die Selbstständigkeit der richtige 
für mich war. Man arbeitet definitiv 
„immer und ständig“, aber da ich mei-
ne Arbeit als Berufung sehe, bin ich 
frei, unabhängig und mache das, was 
mir Spaß macht. 
Meine größte Herausforderung ist es, 
alles unter einen Hut zu bringen. Vor 
allem freie Zeit für mich zu schaffen. 
Da gehört manchmal selbstverordne-
ter Zwangsurlaub dazu. Die größten 
Vorteile der Selbstständigkeit sind die 
Freiheit und die Unabhängigkeit. Es 
gibt keine Nachteile, wenn man bereit 
ist, an sich selbst zu arbeiten und lernt 
wie man sich die Zeit gut einteilt.
Luxus bedeutet für mich Gesundheit 
und Zeit. Was wäre ein langes Leben 
ohne gesund zu sein? Entspannen 
kann ich richtig, wenn ich weiß, dass 
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Gernot Kulis – 
HOLD THE LINE
„Best of 20 Jahre Ö3-Callboy“ 

Freitag, 18. Oktober – Barbarasaal, St. Erhard
„Rufen Sie nicht an – kommen Sie vorbei!“
Ö3-Callboy-Fans aufgepasst! Die Breitenau a. H. lädt zu einem 
Abend mit dem Ö3-Callboy, DER Comedy-Institution des Lan-
des. Der Stand-Up-Comedian erzählt über die besten Anrufe, 
Insider-Storys, prominente Komplizen, Pannen und noch nie 
Gehörtes. Highlights mit hoher Pointendichte sind garantiert.
Tickets gibt`s auf www.breitenau-aha.at und bei OE-Ticket. 
Ticketpreis im Vorverkauf: 34 Euro. 

Programm: 
Einlass: 19 Uhr 
Programmstart mit Pointengarantie: 20 Uhr 
Niemand ist vor ihm sicher, kein Amt, keine Privatperson, 
kein Prominenter. Die Themen sind vielfältig, von witzigen EU-Verordnungen, 
über Resozialisierungsprogramme von Hooligans bis zu Corona-Tests am Telefon. Wenn Gernot Kulis zum Telefon 
greift, hört und lacht die ganze Nation mit. Der Ö3-Callboy ist seine bekannteste Radio-Rubrik und davon gibt es jetzt 
auch eine Bühnen-Show – dieses Mal im Barbarasaal in der Breitenau am Hochlantsch! Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher:innen und die erste Live-Show, bei der Sie das Handy nicht abschalten müssen. 
Rufen Sie ihn nicht an, er kommt zu Ihnen!

VERANSTALTUNGEN

Wiedereröffnung der 
Volksschule Breitenau 
am Hochlantsch
nach dem Umbau
Herzliche Einladung zur feierlichen Wiedereröffnung der 
Volksschule Breitenau nach dem erfolgreichen Umbau!
Am 20. 9. ab 14 Uhr laden Schule, Elternverein, Gemeinde 
und Mitwirkende zum Tag der offenen Tür.
Für Verpflegung sorgt der GH Breitenauerhof und wir freuen 
uns auf ein festliches Rahmenprogramm für Groß und Klein. 
Auf zahlreiche Besucher:innen freut sich Euer Bürgermeister 
Alexander Lehofer. 
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Adventmarkt 2024 
Der Sommer ist noch nicht vorbei – und doch freuen 

wir uns schon auf den Breitenauer Adventmarkt 2024! 

In diesem Jahr wird der Markt am 13./14. 12. und am 

20./21. 12. 2024 stattfinden. 

Das traditionelle Krampusspektakel der Naturfreunde Breitenau lädt am 
ersten Adventwochenende zum Vorbeischauen am Marktplatz ein und 
dann kommt schon bald das Christkind! Dazwischen freuen wir uns auf 
gemeinsame schöne Stunden am Breitenauer Adventmarkt. 
Herzlich eingeladen sind auch bewährte, sowie neue Aussteller:innen 
bei unserem Adventmarkt. Wir rufen kreative und handwerklich be-
gabte, kulinarisch versierte und „einfach“ motivierte Menschen, Vereine 
und alle die Lust haben auf, ihre Produkte beim Adventmarkt 2024 zu 
präsentieren oder aktiv am Rahmenprogramm mitzuwirken. Die Standgebühr beträgt lt. Marktgebührenverordnung 
der Marktgemeinde Breitenau a. H. pro Tag für den Einzelstand 5 €, für jeden zusätzlichen Laufmeter 3 € zuzüglich 
Platzreservierungs- und Reinigungsgebühr. Wir bitten um Rückmeldung bis spätestens  13. 10. 2024 und freuen uns 
bereits jetzt auf euch und eine besinnliche Vorweihnachtszeit. 

Nach den wunderschönen Ergebnissen der Aktion „Öffentlicher Adventkalender“ – „Adventfenster“ in den letzten 
Jahren möchten wir auch diese im Jahr 2024 wieder durchführen und freuen uns auf eure Teilnahme. Wir ersuchen 
um ehestmögliche Anmeldung, auch hier bitte bis spätestens 13. 10. 2024. Anmeldungen, weitere Informationen und                     
Kontakt: aha@breitenau-hochlantsch.at.

Wir wünschen bis dahin allen Breitenauer:innen einen wunderbaren Altweibersommer und Einstieg in den Herbst!

VERANSTALTUNGEN
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Samstag,
12. Okt. 

ab 08.00 Uhr
Treffpunkt: Familie Ebner

HOF-ZU-HOF-WANDERUNG
des Bauernbundes Breitenau a. H. 

Freitag,
18. Okt. 

Beginn: 20.00 Uhr
Barbarasaal

KABARETTABEND MIT GERNOT KULIS
„Best of 20 Jahre Ö3 Callboy“

  Datum                 Veranstaltung        Zeit/Ort  

Freitag,
27. Sept. 

Sonntag,
06. Okt. 

Beginn: 09.00 Uhr
Kirche St. Erhard

ERNTEDANKGOTTESDIENST
anschl. gemütliches Beisammensein im Barbarasaal

KLANGABEND – TIEFENENTSPANNUNG FÜR
KÖRPER, GEIST UND SEELE
Eine Veranstaltung im Rahmen der Gesunden Gemeinde

Beginn: 18.30 Uhr
Gemeindesaal

08.00 bis 12.00 Uhr
RK-OrtsstelleRK FLOHMARKTDonnerstag,

03. Okt.     

Donnerstag,
31. Okt. 

SCHÜSSERLBRUNNMESSE Beginn: 12.30 Uhr

NACHT DER 1000 LICHTER 17.00 bis 20.00 Uhr

Beginn: 19.00 Uhr
Gemeindesaal St. Jakob

FILM UND VORTRAG ZUM THEMA DEMENZ
Eine Veranstaltung im Rahmen der Gesunden Gemeinde

Montag,
16. Sept.     

Beginn: 14.00 Uhr
Volksschule

FEIER ZUR WIEDERERÖFFNUNG DER 
UMGEBAUTEN VOLKSSCHULE BREITENAU
mit Tag der offenen Tür

Freitag,
20. Sept.     

Dienstag,
24. Sept. 

GARTEN-CAFÉ
Waldführung mit Siegfried Weberhofer

09.00 bis 11.00 Uhr
Treffpunkt: Am Eibegg 14

SCHÜSSERLBRUNNMESSE Beginn: 12.30 UhrSonntag,
15. Sept.     

SCHÜSSERLBRUNNMESSE Beginn: 12.30 Uhr

Samstag,
21. Sept.     

Samstag,
05. Okt.

AYURVEDISCHER KOCHKURS
Eine Veranstaltung im Rahmen der Gesunden Gemeinde

10.00 bis 14.00 Uhr
Schulküche St. Jakob

Montag,
21. Okt.

„WENN DIE SEELE BRENNT“ – BURNOUT VORTRAG
Eine Veranstaltung im Rahmen der Gesunden Gemeinde

Beginn: 19.00 Uhr
Gemeindesaal

Freitag,
25. Okt.

SCHATZSUCHE
mit dem ÖAV Breitenau a. H. Beginn: 10.00 Uhr

Samstag,
26. Okt.

WANDERUNG DER ALPINEN VEREINE Treffpunkt: 08.30 Uhr
Dorfplatz St. Jakob

Mittwoch,
09. Okt.  

Beginn: 15.00 Uhr
Buffet am SportplatzPFLEGETREFF BREITENAU

VERANSTALTUNGSKALENDER

NATIONALRATSWAHLSonntag,
29. Sept.     

KLETTERN IM GRAZER BERGLAND
mit dem Österr. Alpenverein Breitenau

ab 08.00 Uhr

Sonntag, 
22. Sept.

LUKAS-MAX-KLETTERSTEIG
mit dem Österr. Alpenverein Breitenau ab 06.30 Uhr

05. bis
06. Okt. 

ALPIN-KLETTERKURS FÜR FORTGESCHRITTENE
mit dem Österr. Alpenverein Breitenau

08.00 bis 12.00 Uhr

Beginn: 18.00 Uhr
Waldpark Hochreiter

SITZUNG ZUR PLANUNG VON VERANSTALTUNGEN
Einladung an alle Veranstalter, Vereine und Betriebe

Montag,
30. Sept.     
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VERANSTALTUNGSKALENDER
  Datum                 Veranstaltung        Zeit/Ort  

Freitag,
13. Dez. 

Weitere aktuelle Veranstaltungshinweise, 

Informationen und Termine �nden Sie 

auf der Veranstaltungshomepage 

der Breitenau unter

www.breitenau-aha.at.

Samstag,
14. Dez.

Samstag,
16. Nov. 

BarbarasaalLANDJUGENDBALL

Samstag,
02. Nov.

ALLERSEELEN
mit anschl. Segnung der Gräber St. Erhard

Beginn: 10.00 Uhr

Donnerstag,
07. Nov.  RK-FLOHMARKT 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

RK-Ortsstelle

Freitag,
08. Nov.

WORKSHOP„BURNOUT- UND STRESSPRÄVENTION –
EIN ACHTSAMER UMGANG MIT MIR“
Eine Veranstaltung im Rahmen der Gesunden Gemeinde

17.00 bis 19.00 Uhr
Gemeindesaal

Donnerstag,
21. Nov.  BÜRGERVERSAMMLUNG Beginn: 19.00 Uhr

Barbarasaal

Sonntag,
01. Dez.  

ADVENTKRANZSEGNUNG Beginn: 09.00 Uhr
Kirche St. Jakob

BREITENAUER ADVENT 16.00 - 22.00 Uhr
Marktplatz   

LICHTERWANDERUNG 
der Naturfreunde Breitenau mit Andacht beim Obersattler 

BREITENAUER ADVENT 16.00 - 22.00 Uhr
Marktplatz

Donnerstag,
19. Dez.

RÄUCHERWORKSHOP
Eine Veranstaltung im Rahmen der Gesunden Gemeinde

Gemeindesaal

Freitag,
20. Dez. BREITENAUER ADVENT

16.00 - 22.00 Uhr
Marktplatz

Samstag,
21. Dez. BREITENAUER ADVENT 16.00 - 22.00 Uhr

Marktplatz

Samstag,
09. Nov.  

Beginn: 19.00 Uhr
Barbarasaal

HERBSTKONZERT
der MVB Knappenkapelle

Mittwoch,
13. Nov.  

Beginn: 15.00 Uhr
Buffet am SportplatzPFLEGETREFF BREITENAU

Mittwoch,
11. Dez.  

Beginn: 15.00 Uhr
Buffet am SportplatzPFLEGETREFF BREITENAU

LANDTAGSWAHLSonntag,
24. Nov.     

Freitag,
01. Nov.

ALLERHEILIGEN
mit anschl. Segnung der Gräber St. Jakob Beginn: 14.00 Uhr

08.00 bis 12.00 Uhr
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VOLKSSCHULE BREITENAU
Außerschulisches Lernen

Lernen kann überall stattfinden,  
nicht nur in der Schule! Dieses 

Unterrichtsprinzip wird schon seit 
Jahren (eigentlich Jahrzehnten) an der 
VS Breitenau gelebt. Auch in diesem 
Schuljahr gab es für alle Schulstufen 
viele Möglichkeiten das außerschuli-
sche Lernen zu nutzen, wie z. B. Be-
such am Bauernhof „Ebner im Dorf “ 
(1. Klasse) und bei der Familie „Häus-
ler“ (2. Klasse), Projekte mit der Polizei 
(Äpfel und Zitronen, 2. Klasse), Ko-
chen mit den Gemeindebäuerinnen, 
Projekte mit der Berg- & Naturwacht 
Breitenau (alle Schulstufen), Ausflü-
ge zum Gemini-Haus und dem Was-
serkraftwerk in Weiz (3. & 4. Klasse), 
Ausflüge in den Waldpark Hochreiter 
und in die Naturwelten Steiermark in 

Mixnitz (alle Schulstufen), Besuch der 
Gemeinde (3. Klasse), Radfahrschule 
Easy Drivers (alle Schulstufen) und 
vieles mehr. Besonders erfreulich ist 
die tolle Zusammenarbeit der Volks-
schule mit dem Team des Bauhofs. 
Durch die Flexibilität des Teams und 

dem kinderfreundlichen Umgang 
kam es zu vielen lehrreichen und 
lustigen Ausflügen. Die 1. Klasse be-
suchte den Bauhof und bestaunte dort 
vor allem die tollen Fahrzeuge. Die                                       
3. Klasse durfte das Bauhofteam beim 
Blumengießen und Dekorieren (bzw. 
Abbauen der Dekoration) für Ostern 
unterstützen, was allen großen Spaß 
machte. Gemeinsam mit Tobias Fern-
berger und Eva Kahr besuchte und er-
kundete die 3. Klasse auch die Kläran-
lage. Durch die kompetente Führung 
und die kindgerechten Erklärungen 
konnten alle Kinder der 3. Klasse sehr 
viel neues Wissen mitnehmen. Herzli-
chen Dank an alle für das tolle Mitei-
nander-Lernen und wir freuen uns auf 
viele neue, gemeinsame Lernerfah-
rungen außerhalb der Schule.

Erfolgreiche Radfahrprüfung

Die Flora, Flex & Flo-Klasse kann 
stolz bekanntgeben, dass alle 

Schüler:innen die freiwillige Radfahr-
prüfung – schriftlich und praktisch 
– geschafft haben. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Inspektorin Andrea 
Erhard und ihrem Team für die tolle 
und entspannte Durchführung der 
praktischen Radfahrprüfung. Ein gro-
ßer Dank ergeht auch an die Raiffei-
senbank Passail – Ortsstelle Breitenau 
für das Bereitstellen der Startnum-
mern und das Spendieren der Jause 

für unsere Teilnehmer:innen, sowie 
an Nina Stofleth für die süße „Beloh-

nung“ nach der bestandenen Radfahr-
prüfung.
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HTL4KIDS

Im Juni besuchte die 3. Klasse die HTBL Kapfenberg und 
nahm am Projekt HTL4KIDS teil. Nach der Anreise mit 

dem Zug lernten die Schüler:innen an diesem Vormittag 
die HTL Kapfenberg und insbesondere zwei Werkstätten, 
Elektronik und Tischlerei, genauer kennen. Gemeinsam 
mit den Fachlehrern Klaus Koopmans, Gerald Spann-
ring und einigen Schülerinnen stellten die Kinder zwei 
Werkstücke (ein Holzspiel und eine Nachtlicht-Spinne) 
her. Dafür mussten sie schleifen, bohren, hämmern, löten 

VOLKSSCHULE BREITENAU

Kräuterworkshop mit „Kräuterhexe“ 
Michaela Pfennich

Die Volksschule Breitenau beschäftigt sich als Natur-
parkschule das ganze Jahr über mit Themen rund um 

die Natur. Dieses Jahr konnten wir sehr viel Neues über 
Kräuter, wie wir sie erkennen, bestimmen und verwen-
den können, lernen. Michi Pfennich stellte sich unentgelt-
lich für Workshops zu Verfügung, an denen die 1., 2. und                                   
3. Klasse teilnahmen. Bei jedem Wetter – ob Sonnenschein 
oder Regen – wurden Kräuter gesammelt und dann in der 

Schulküche zu köstlichen Smoothies, Aufstrichen, Broten 
und Suppen verarbeitet. Frau Pfennich stellte auch Kräuter 
aus ihrem eigenen Garten zur Verfügung und erstellte ein 
tolles Skript mit Informationen und Rezepten zum Nach-
kochen für zuhause für die Kinder. 
Herzlichen Dank dafür und auch für die liebevolle, wert-
schätzende, humorvolle und kindgerechte Einführung in 
die faszinierende Welt der Kräuter. 

und bestücken. Zum Abschluss besuchte die Schulleitung                      
Mag. Anke Lammer unsere Kinder und versüßte ihnen 
den Abschied. 
Einen Einblick in diese aufregende Exkursion per Video 
erhalten Sie auf dem Instagram-Profil der HTBL Kapfen-
berg „htl_kapfenberg_schulleben“.
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VOLKSSCHULE BREITENAU
Endspurt bei den Umbauarbeiten 
der Volksschule!

In den letzten Wochen und Monaten ist in der Volksschu-
le sehr viel passiert und das Schulgebäude ist kaum mehr 

wieder zu erkennen. Es wurden Wände durchgebrochen, 
ebene Ausgänge nach draußen sowie eine Terrasse errich-
tet. Die alten Gänge wurden so umgestaltet, dass sie gut 
nutzbar sind. 
Es wurden neue WC Anlagen installiert und Fenster ein-
gebaut. An der Hangseite wurde ein Fluchtstiegenhaus er-
richtet. Das Dach und die Dachkonstruktion wurden völlig 
erneuert und mit einer PV-Anlage ausgestattet, an der Fas-
sade wurde ein Vollwärmeschutz aufgebracht. 
In der letzten Schulwoche vor den Sommerferien haben 
wir die Pädagog:innen und Schüler:innen zu einer Baustel-
lenbesichtigung eingeladen und durch das Haus geführt.   
So konnten sie als Erste einen Eindruck vom umgestalteten 
Gebäude gewinnen und wir hoffen, dass wir damit auch 
die Vorfreude auf den Schulbeginn im Herbst steigern 
konnten!
Die Sommermonate wurden noch für Fertigstellungsar-
beiten genützt. Inzwischen sind sämtliche Umbauarbeiten 
abgeschlossen, es fanden noch die letzten Ausbesserungen 

und Inbetriebnahmen statt. Zuletzt wurde mit Hochdruck 
geputzt und die Möbel aus den Ersatzklassen wieder „zu-
rückgesiedelt“. 
Durch das großartige Zusammenwirken aller Beteiligten 
konnte der Umbau termingerecht umgesetzt werden und 
einem 60. Geburtstagsfest des 1964 errichteten Gebäudes 
steht (fast) nichts mehr im Wege!

Arch. DI Andrea Röthl

Gruppenraum

„Marktplatz“

KlasseSchulbesichtigung

Errichtung der Terrasse
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Bezirkswandertag des 
Seniorenbundes Bruck/Mürzzuschlag

Der Ortsgruppe Breitenau mit Obmann Herbert 
Pretterhofer wurde die Abhaltung des diesjäh-
rigen Wandertages des Bezirkes Bruck/Mürz-

zuschlag übertragen. Als Wanderziel wurde der Gasthof                           
Steinböcker der Familie Pichler am Eibegg gewählt. The-

SENIORENBUND BREITENAU

Obmann Herbert Pretterhofer, LO-Stv. Hannelore Wölfler und 
BZL Herta Wimmler. 

ma des  Wandertages war die Hochwasserkatastrophe 
des Jahres 1958, die sowohl das gesamte Breitenauertal 
als auch das Jasnitztal heimsuchte und somit die Bezirke 
Bruck und Mürzzuschlag betraf. Die zwei Wanderrouten, 
von anspruchsvoll bis gemütlich, wurden von Ortskundi-
gen, teilweise Zeitzeugen, begleitet, die den Teilnehmer:in-
nen die damaligen Geschehnisse, aber auch die Umge-
bung und die Gehöfte der Wanderrouten näher bringen 
konnten. Dafür eine großes Danke an Karl Teuschl und                                                                                                                         
Karl Ebner/Brandner für ihre interessanten Ausführun-
gen, die großen Anklang unter den zahlreichen Teilneh-
mer:innen fanden. Ein Danke auch an die Gemeinde, die 
das Bild- und Dokumentationsmaterial für die Ausstel-
lung beim Gasthof Steinböcker, wo wir von Bürgermeister                                                                                                   
Ing. Lehofer empfangen wurden, zur Verfügung stellte. Die 
Wirtsleute belohnten uns mit gutem Essen und Mehlspei-
sen für die Mühen des Aufstieges. Der guten Stimmung 
beim gemütlichen Beisammensein tat auch ein plötzlich 
auftretendes Gewitter keinen Abbruch. Ein großes Lob 
und Danke an LO-Stellvertreterin Hannelore Wölfler und 
BZL Herta Wimmler mit Helga Stückler, die uns bei der 
Wanderung begleiteten. Ein großes Danke auch an alle 
Ortsobleute des Bezirkes Bruck/Mürzzuschlag und ihre 
Mitglieder, die mit einer Teilnehmerzahl von über 80 Per-
sonen zum guten Gelingen des schönen Wandertages bei-
getragen haben. 
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Die Marktgemeinde Die Marktgemeinde 
Breitenau am Hochlantsch Breitenau am Hochlantsch 

gratuliert sehr herzlich!gratuliert sehr herzlich!

Johann Teuschl, 75 Jahre
Alfred Pusswald, 75 Jahre

Franz Gruber, 85 Jahre

Martha Stadler, 85 Jahre und Rudolf Stadler, 85 JahreAnna Schinnerl, 85 Jahre

Friedrich Kachelmajer, 75 Jahre
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Anna Kapun, 91. Geburtstag
Anna Stadlhofer, 94. Geburtstag
Friederike und Rudolf Doppelhofer, 
Eiserne Hochzeit

Weiters gratulieren wir 
sehr herzlich....

Jakob Schabelreiter, 92 Jahre

Peter Posch, 91 Jahre

Hedwig Posch, 90 Jahre

Johanna und Sylvester Pichler – Goldene Hochzeit  

Aloisia Ellmeier, 92 Jahre Rosa Maria und Albert Pichler – Diamantene Hochzeit

Ida Kager, 92 Jahre
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FF BREITENAU

Viele Einsätze prägten den Sommer 
für die FF Breitenau

Es gab nur kleinere Einsätze, die von Gewittern verur-
sacht wurden (einzelne Keller überflutet, umgefalle-

nen Bäumen, die von den Straßen entfernt wurden und 
die Vermurung der Teichalmstraße). Südlich und nördlich 
führten Gewitter jedoch zu großen Überschwemmungen 
wie in Deutschfeistritz, Feldbach, Aflenz oder Thörl. Im 
Rahmen des Katastrophenhilfsdienstes (KHD) leistete die 
FF Breitenau Unterstützung bei den Aufräumarbeiten in 
den betroffenen Regionen.
Im Juni kam es durch ein Gewitter zu Überschwem-
mungen im Raum Hartberg. Am Tag darauf wurde der                               
KHD-Zug des Bezirks Bruck/Mur alarmiert. Die                                                                                                                         
FF Breitenau war einen Tag in Sinnersdorf im Einsatz, um 
Gebäude auszupumpen und von Schlamm zu reinigen.
Länger dauerten die Aufräumarbeiten nach den schweren 
Unwettern in Thörl, Aflenz und Grassnitz im Juli. Insge- samt war die FF Breitenau vier Tage hintereinander im 

Katastrophengebiet eingesetzt. Die Breitenauer waren mit 
TLFA, LKW und im Versorgungszug tätig. Keller auszu-
pumpen und Straßen und Zufahrtswege vom Schlamm zu 
reinigen waren einige der Aufgaben.
Insgesamt waren ca. 1.400 Personen aus 12 verschiedenen 
KHD-Einheiten im Einsatz.
Die FF Breitenau war dabei täglich von 7 bis 20 Uhr mit 
insgesamt 31 Personen im Einsatz und leistete ca. 400 frei-
willige Stunden.
Neben den Unwettern auf der einen Seite begünstigte die 
Trockenheit Anfang August auch zwei Waldbrände in           
Mixnitz. Die FF Breitenau unterstützte bei den Löschar-
beiten. Die kürzlich angeschafften Waldbrandrucksäcke 
waren bei diesen Einsätzen sehr hilfreich.

Jugendbewerbe der 
Feuerwehr

Nach vielen Stunden der Vorbereitung mit der Jugend-
beauftragten Monika Fladischer und einem ersten 

Bewerbsantritt beim Bezirksbewerb in Hönigsberg stand 
zuletzt der Landesbewerb der Feuerwehrjugend am Pro-
gramm. Die Jugendgruppen der FF Breitenau blieben bei 
den Bewerbsspielen in Frohnleiten fehlerfrei und konnte 
diese positiv abschließen. Herzliche Gratulation! 

Die Breitenau blieb glücklicherweise von großen Unwettern in diesem Sommer 
verschont.
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FF BREITENAU
Neuigkeiten beim Rüsthausumbau

Auch in der Urlaubszeit im Sommer stand die Baustelle 
nicht still! Da die Arbeiten in der neuen Fahrzeug-

halle großteils abgeschlossen sind, liegt der Fokus nun am 
Umbau des alten Rüsthauses.
Der Trockenbau in der „alten“ Fahrzeughalle ist mittler-
weile fast abgeschlossen und die letzten Mauerdurchbrü-
che im Kellergeschoss und ehemaligen Funkraum wurden 
erledigt. Auch die Innenputzarbeiten sind fertig, die Elek-
tro- und Wasserinstallationsarbeiten im Trockenbau sind 
zum Teil abgeschlossen. Mit den Malerarbeiten und mit 
der Verlegung der Boden- und Wandfliesen wurde bereits 
begonnen. Auch die Estrichschüttung konnte fertiggestellt 
werden.

Die nächsten größeren „sichtbaren“ Schritte werden dann 
im Außenbereich die Montage der PV-Anlage und die Iso-
lation der Außenfassade sein.
Mittlerweile wurden von unseren fleißigen Kameraden 
und unseren freiwilligen Helfern schon über 3.000 Stun-
den an Eigenleistung erbracht.
Zur Aufbringung der Eigenmittel von 80.000 Euro erhielt 
die FF Breitenau großzügige Unterstützung von der Brei-
tenauer Bevölkerung sowie von Gewerbetreibenden und 
Vereinen. Es ist nach wie vor jede Spende willkommen und 
über den IBAN AT47 3828 2000 0050 4043 möglich. 
Vielen Dank für die großzügige Unterstützung allen Spen-
der:innen!

Projekttage der Volksschule

Zum Ende des Schuljahres war die 4. Klasse der Volks-
schule Breitenau an zwei Tagen zu Gast bei der Frei-

willigen Feuerwehr Breitenau. Dabei lernten die Schü-
ler:innen das Feuerwehrwesen kennen und erlebten vieles. 
Am ersten Tag wurde der Hindernisparcours der Jugend-
feuerwehr bewältigt. Außerdem konnten sich die Schü-
ler:innen entlang einer Seilrutsche vom Schlauchturm auf 

den Markplatz abseilen. Als praktische Übung wurde mit 
einer Löschdecken sowie mit Feuerlöschern die Brandbe-
kämpfung geübt. Am zweiten Tag stand Spiel und Spaß im 
Vordergrund. Es wurden diverse wasserführende Geräte 
getestet und auf der Bewerbsbahn der Feuerwehrjugend 
geübt. Danke an Günter Scharf und sein Team für die Or-
ganisation der Projekttage.
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Das Rote Kreuz Breitenau freut 
sich, einen neuen motivierten 

Mitarbeiter begrüßen zu dürfen. Sven 
wollte schon als kleines Kind im Ret-
tungsdienst tätig sein, um Menschen 
zu helfen. Dieser Wunsch verstärk-
te sich, als er bei einem Feuerwehr-
einsatz miterlebte, wie wichtig eine 
schnelle und professionelle Hilfe in 
solchen Situationen ist.
Also beschloss er Mitglied beim Roten 
Kreuz Breitenau zu werden und fuhr 
bei einigen Probediensten mit, bevor 
er sich endgültig für eine Tätigkeit 
beim RK Breitenau entschied.

Dankeschön-Ausflug für die Helfer 
unseres Rotkreuz-Maskenballs

ROTES KREUZ BREITENAU

Am 28. April hatten wir das große 
Vergnügen, unseren Maskenball-

Ausflug zu veranstalten. Dieser Tag 
war eine wunderbare Gelegenheit, um 
unsere Wertschätzung für die harte 
Arbeit und das Engagement unserer 
Freiwilligen und unseren Helfer:in-
nen zum Ausdruck zu bringen. 
Unser Ausflug begann am Vormit-
tag bei strahlendem Sonnenschein 
und angenehmen Temperaturen, die 
für eine perfekte Atmosphäre sorg-
ten. Ziel war Styria Karting, wo sich 
alle Teilnehmer:innen auf eine span-
nende und actionreiche Zeit freuten. 
Das Kartfahren erwies sich als ideales 
Event, um den Teamgeist zu stärken 
und den Adrenalinspiegel in die Höhe 
zu treiben. Besonders erwähnenswert 
sind die hervorragenden Leistungen 
unserer Top-Fahrer: Willibald Ebner, 
einer unser erfahrensten Einsatz-
fahrer, sicherte sich den ersten Platz. 
Seine präzisen Fahrkünste und sein 
schneller Umgang mit den Kurven be-
eindruckten uns alle. Fabian Paar folg-
te dicht hinter ihm und belegte den 
zweiten Platz, während Bernd Tassati 

mit einer tollen Performance den drit-
ten Platz erreichte. Diese spannenden 
Platzierungen trugen zur großartigen 
Stimmung bei und sorgten für viele 
Gespräche und Lacher.
Nach diesem aufregenden Erlebnis 
verbrachten wir die restlichen Stun-

Aktuell versieht er seinen Zivildienst 
beim Roten Kreuz und hat im Zuge 
dessen die Ausbildung zum Rettungs-
sanitäter im Bildungs- und Einsatz-
zentrum Laubegg erfolgreich absol-
viert. Mit der bestandenen Prüfung ist 
Sven seinem Traum, eines Tages Not-
fallsanitäter zu werden, ein Stück nä-
hergekommen. Er blickt voller Eifer 
in die Zukunft und freut sich darauf, 
als Mitglied des Roten Kreuzes Breite-
naus Menschen in Not zu helfen.
Wir heißen Sven herzlich in unserem 
Team willkommen und wünschen 
ihm viel Freude bei seiner Tätigkeit.

Neuer Mitarbeiter 

den mit einem gemütlichen Essen, be-
vor es wieder nach Hause ging. 
Nochmals ein herzliches Dankeschön 
an alle Helfer! Wir freuen uns bereits 
auf die kommenden Veranstaltungen 
und darauf, weitere gemeinsame Er-
lebnisse zu teilen.
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Aus der Tätigkeit der Berg- und 
Naturwacht Breitenau a. H.

BERG- UND NATURWACHT

Natur- und Umweltschutz durch Aufklären – Pflegen – Erhalten lautet 
das Motto der Berg- und Naturwacht. 

Arbeitseinsatz Bärenschützklamm
Rund 15 Kameraden der Bergwacht Breitenau und Mix-
nitz waren im Einsatz, um Aufräumarbeiten in der Klamm 
durchzuführen. Es wurden Steiginstandsetzungsarbeiten 
durchgeführt, Totholz entfernt und einige Bäume geschlä-
gert. 

Die Bergwacht unterstützt unsere 
Volksschule
Über 50 Kinder unserer Volksschule nahmen am 22. März 
bei der Aktion „Saubere Steiermark“ teil, um unseren Ort 
und unsere Umwelt von Müll und Unrat zu reinigen. Dan-
ke für euren tollen Einsatz für eine saubere, lebenswerte 
Umwelt. Danke natürlich auch an alle Lehrkräfte und an 
die Kameraden unserer Bergwacht für die Begleitung un-
serer Kinder. 

Schachblume
Jedes Jahr um die Osterzeit blüht auf den Wiesen in Groß-
steinbach die Schachblume, eine besonders schöne, nur 
noch selten vorkommende Lilienart. Zur Blütezeit werden 
die Schachblumenwiesen der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht und einige Breitenauer Bergwächter statteten der 
Einsatzstelle Großsteinbach einen Besuch ab. 

Steirischer Frühjahrsputz
Rund 40 freiwillige Helfer:innen konnte unsere Berg-
wacht beim großen Steirischen Frühjahrsputz begrüßen. 
Es wurden dabei die Bach- und Uferbereiche vom unteren 
Straßegg bis zum Wöllingergraben von Müll und Unrat ge-
säubert. Die Kameraden der Bergwacht bedanken sich bei 
allen Helfer:innen auf das Herzlichste für ihren Einsatz für 
die Natur. 

Bezirkstag 2024
Der Bezirkstag der Berg- und Naturwacht fand heuer 
in den Räumlichkeiten der WIFI in Bruck an der Mur 
statt. Bezirksleiter Reinhard Tautscher konnte rund 100 
Bergwächter:innen aus dem Bezirk Bruck-Mürzzuschlag 
begrüßen. Die Landesleitung wurde durch LL-Stv. Raphael 
Narrath vertreten. Bei dieser Veranstaltung wurde wieder 
über die Gebarungen der Bergwacht informiert. Ebenso 
wurden die Anwärter:innen angelobt und besonders ver-
diente Bergwächter:innen geehrt. 
Für die Einsatzstelle Breitenau waren dies:
Günter Natter für 10-jährige Mitgliedschaft
Rainer Scheikl für 20-jährige Mitgliedschaft
Wir gratulieren den Geehrten sehr herzlich. 
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Bergwachtmesse
Die Kameraden der Bergwacht bedanken sich für die zahl-
reiche Teilnahme an der Bergwachtmesse Schüsserlbrunn 
auf das Herzlichste. Unter der Einsatzleitung von Gerald 
Baumgartner befanden sich über 20 Bergwächter:innen 
am Berg. Mit einem gemütlichen Beisammensein beim 
Bergwachtstützpunkt „Steirischer Jockl“ fand diese Veran-
staltung ihren würdigen Abschluss. 

Ebenschlagmesse
Die schon traditionelle Ebenschlagmesse wurde wieder 
von unserem Alpenverein, Ortsgruppe Breitenau, veran-
staltet. Bei bestem Wetter fand sich auch eine Abordnung 
unserer Bergwacht am Ebenschlag ein. Die heilige Messe 
wurde von den Breitenauer Jagdhornbläsern musikalisch 
umrahmt. 

Beste bewirtet, ehe es wieder retour ins Tal ging. Diese 
Veranstaltung wurde traditionell gemeinsam mit den Na-
turfreunden Breitenau durchgeführt. 

Neue Bergwacht-Bekleidung
Die Kameraden der Bergwacht Breitenau bedanken sich 
bei der Raiffeisenbank Passail – Bankstelle Breitenau für 
die finanzielle Unterstützung beim Ankauf der neuen 
Bergwacht-Jacken auf das Herzlichste. Bankstellenleiter 
Andreas Gosch hob bei der Übergabe die besondere Be-
deutung der Bergwacht für den Naturschutz hervor. 

Gedenkwanderung
Die diesjährige Gedenkwanderung führte gemütlich vom 
GH Obersattler über das Bucheck auf das Rennfeld. Dort 
wurden die Teilnehmer:innen vom Hüttenwirt auf das                

Wetterkreuzmesse
Die Kameraden der Einsatzstelle St. Kathrein/Offenegg 
veranstalteten wieder die traditionelle Messe bei den Wet-
terkreuzen auf der Bründelalm/Sommeralm. Ein herzli-
ches Danke den Veranstaltern für die sehr gut organisierte 
Veranstaltung. Die Einsatzstelle Breitenau war mit neun 
Mann im Einsatz. 

BERG- UND NATURWACHT



S
e
it

e
 3

4

Die Breitenauer Pensionisten 
machten es sich gemütlich

PVÖ BREITENAU

Um einem Großteil der Mitglieder des Pensionisten-
verbandes die Möglichkeit zu geben, sich zu treffen, 

wurde schon vor vielen Jahren das „Zsammsitzn“ ins Le-
ben gerufen. Auch heuer wieder verwöhnte Hans Scharf 
als Grillmeister mit köstlichen Koteletts und Würstl, et-
liche Damen kredenzten Kuchen, Kleingebäck und Kaf-
fee und so vergingen beim Plauscherl in der Stocksport-
halle des SVB (danke dafür) die Stunden. Vorsitzender 
Herbert Harrer freute sich über das Vorbeischauen von 
Bürgermeister Lehofer, Gemeindekassier Bodlos und                                                                    
BRV Benedikt. Danke den Funktionären für die Organi-
sation und das Service und dem ADEG Markt Stofleth für 
das Fass Bier. 

Ernst Grabmaier
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NATURFREUNDE BREITENAU
Bergsteigen in Tarvis – 26. bis 28. Juli

Bei herrlichem Sommerwetter fand das Bergwochenen-
de der NF-Breitenau in den Julischen Alpen statt, das 

Quartier wurde in Tarvis bezogen. Mit der Gondel fuhren 
wir auf den Monte Lussari,  einem idyllischen kleinen Dorf, 
danach bestiegen wir den Clima del Cacciatore. Am Gipfel 
genossen wir den herrlichen Blick in die wilde Bergwelt 
der Julischen Alpen. Zurück am Luschariberg besuchten 
wir die wunderschöne Wallfahrtskirche und genossen das 
italienische Flair. 
Am Samstag fuhren wir in die Sella Nevea. Ein Teil der 
Gruppe bestieg über den Findenegg-Weg den anspruchs-
vollen Montassio (Montasch, 2.753 m), zurück ging es über 

Bergtour Hochgolling – 24. bis 25. August

Sieben Naturfreunde begannen am Samstagnachmittag 
ihre Wanderung beim Parkplatz Riesachfälle auf circa 

1.021 m Seehöhe. Mit gleichmäßigem Schritt wanderten 

den Klettersteig. Die zweite Gruppe fuhr mit der Gondel in 
das Skigebiet Sella Nevea und wanderte auf einem geolo-
gischen Pfad zum Gipfel des Bila Pec. Nach Einkehr und 
köstlicher Labung in einer Käserei gab es eine erfrischen-
de Abkühlung. Den Abend beschlossen wir mit Pizza und 
dem Besuch einer Bar.
Am Sonntag fuhren wir über die höchste Straße Sloweni-
ens auf über 2.000 m, unser Ziel war der 2.679 hohe Man-
gart.  Ein Teil ging über den slowenischen Klettersteig, der 
Rest über den italienischen Weg zum Gipfel, retour ging 
es für alle über den Normalweg. Kaum in den Autos ein-
gestiegen kam ein Gewitter. In einem typisch slowenischen 
Lokal genossen die 14 Bergsteiger den Abschluss dieser 
wunderschönen Bergtouren rund um Tarvis. 

wir in der heißen Nachmittagssonne zur Gollinghütte, 
1.641 m, wo wir übernachteten. Am nächsten Morgen gab 
es um sechs Uhr Frühstück, nach welchem wir uns sofort 
auf den Weg zum Hochgolling-Gipfel machten. Anfangs 
führte uns ein gemütlicher Pfad bis zum Gollingwinkel. 
Von nun an ging es in steilen Serpentinen hinauf bis zur 
Gollingscharte, 2.325 m. Nun blieben uns noch etwas mehr 
als 500 Höhenmeter, die wir im äußerst steilen, abschüs-
sigen Gelände gut bewältigten. Nach drei Stunden ab der 
Gollinghütte reichten wir uns am Gipfel, 2.862 m, die Hän-
de zum „Berg Frei“. Leider waren die Berge von dichtem 
Nebel verhüllt aber Gott sei Dank regnete es nicht. Beim 
Abstieg war nochmals höchste Konzentration gefordert, 
ehe wir in der Gollinghütte auf die schöne Tour anstoßen 
konnten. Danach ging es wieder zum Parkplatz, von wo 
wir die Heimreise antraten. Danke an alle für die schöne, 
anstrengende Tour. Berg Frei!
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SV BREITENAU

ANKÜNDIGUNG:

Wandertag der 
Alpinen Vereine

Am 26. Oktober laden die Berg-
wacht, der Alpenverein und die 
Naturfreunde Breitenau zu einer 
gemeinsamen Wanderung zum                           
GH Steinböcker.
Treffpunkt ist ab 8:30 Uhr am Dorf-
platz St. Jakob, gestartet wird mit 
Kaffee und Kuchen, Abmarsch um 
9:30 Uhr. Die Wanderung führt dann 
zum Gh Steinböcker. Ab 15:00 Uhr 
beginnt die Schlussveranstaltung 
am Dorfplatz St. Jakob mit Kulina-
rik, Musik und einer Verlosung von 
schönen Sachpreisen.
Die Bergwacht, der ÖAV und die 
NF-Breitenau freuen sich auf eine 
schöne gemeinsame Veranstaltung. 

Nach einer sehr erfolgreichen Sai-
son 2023/24 beginnt Mitte Sep-

tember die neue Meisterschaft. Der 
Aufstieg in die Landesliga, die höchste 
steirische Spielklasse und immerhin 
die dritthöchste Liga in Österreich, 
wurde in den letzten zwei Runden 
sehr eindrucksvoll mit zwei Siegen 
gegen die direkten Konkurrenten 
Feldkirchen und Graz Münzgraben 
gefeiert. Die Mannschaft mit Peter 
Bärnthaler, Horst und Patrick Krem-
nitzer bewiese Klasse und Nervenstär-
ke. Durch die Turnsaalsperre mussten 
wir alle Partien auswärts spielen, was 
ein gravierender Nachteil war.
Die Unterligamannschaft konnte sich 
trotz viel Verletzungspech im Mittel-
feld behaupten.
Das Highlight des Jahres waren die 
Senioren-Staatsmeisterschaften in Ba-
den. Das Doppel mit Peter Bärntha-
ler und Horst Kremnitzer konnte im 
Bewerb 50+ das Halbfinale und somit 
die Bronzemedaille erreichen. Schon 

das Viertelfinale war eines der bes-
ten Matches der mit 280 Teilnehmern 
größten Tischtennisveranstaltung des 
Landes. Im Halbfinale scheiterten 
die Beiden dann äußerst knapp an 
den vielfachen Staatsmeistern Franz 
Kraus-Güntner und Horst Trefalt, die 
auch bei den Senioren-Weltmeister-
schaften Medaillen gewannen. Be-
eindruckend war auch die Fanunter-        
stützung für unsere Spieler. Zwei Tage 
lang wurden sie von 15 Breitenauer 
Fans in den grünen Jacken unse-
rer Sponsoren RHI Magnesita und                                                
e-m-b Elektromobilität Kapfenberg 
unterstützt.
Unsere Nachwuchsspieler, hauptsäch-
lich von Horst Kremnitzer trainiert, 
verbessern sich ständig. Vielleicht 

Tischtennis Breitenau am Hochlantsch

können wir sie bald zu Schülermeis-
terschaften schicken.
Kinder, die Interesse haben, können 
sich gerne bei den Trainings melden.
Es würde uns sehr freuen, bei den 
Meisterschaftsspielen wieder zahl-
reiche Fans begrüßen zu können. Sie 
werden erstaunt sein, auf welch ho-
hem Niveau hier Tischtennis gespielt 
wird.
Im November gibt es wieder unser 
Hobbyturnier für alle Sportvereins-
mitglieder, die noch nie Meisterschaf-
ten gespielt haben.
Ich hoffe wir sehen uns im Turnsaal, 
als Fan oder Hobbyspieler.

Mit sportlichen Grüßen

Helmut Reisinger
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Das Knirpsturnier fand am 28. Juni mit 37 motivier-
ten Kindern statt. Neben dem Turnier gab es auch 

vier verschiedene Geschicklichkeitsspiele. Alle Knirpse 
bekamen dank unserer heimischen Sponsoren Sachprei-
se verschiedenster Art. Auch der beste Torschütze, bester 

Erfolgreiches Knirpsturnier

Tormann und die jüngste Spielerin wurden ausgezeichnet. 
Auf die Schnitzelsemmel freuten sich die Kleinen nach an-
strengenden Spielen bei perfektem Wetter. 
Ein Dank an alle Trainer, Helferinnen und Helfern und 
Sponsoren.

SV BREITENAU
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SSV BREITENAU

Am 8. Juni fand in Köflach das Lan-
desfinale Steiermark der „Beweg dich 
schlau“-Challenge statt. Das Team 
„Stitch“, welches sich beim vom SSV 
organisierten Qualifier-Event den 

Überreichung der Spende an die Volksschule 
Breitenau a. H. 

Sommermeisterschaft

Bei der diesjährigen Sommermeister-
schaft stellte die Spielergemeinschaft 
SV/SSV Breitenau eine Herrenmann-
schaft in der 2. Allgemeinen Klasse 
(4. Platz) sowie zwei Mannschaften in 
der 3. Allgemeinen Klasse (5. und 7. 
Platz). Die Herren traten zudem mit 
einer Mannschaft in der Hobbyliga 
an. Besonders freuen wir uns über den 
Erfolg unserer Damenmannschaft in 
der 2. Klasse, die mit sechs Siegen in 
sechs Spielen souverän den Meisterti-
tel erkämpft hat und somit erstmals in 
die 1. Klasse aufsteigt.
Bei der Meisterfeier ließen es sich Ob-
mann-Stellvertreter Patrik Ulrich so-
wie Bürgermeister Alexander Lehofer 
nicht nehmen, den erfolgreichen Da-
men persönlich zu gratulieren.
Auch die ersten Spiele im „Mixed 
Cup“ sowie der „Meisterschaft Herren 

Sieg sichern konnte, kämpfte dort ge-
gen 36 andere Teams aus der ganzen 
Steiermark und zeigte vor den Augen 
der mitgereisten Eltern und zahlrei-
chen Zuseher:innen starke Leistungen 

Sportlicher Rückblick 

in den Koordinations- und Geschick-
lichkeitsübungen. Danke an alle moti-
vierten Teilnehmer:innen!
Für die Teilnahme an der „Beweg 
dich schlau“-Challenge haben wir die 
Volksschule Breitenau mit einer klei-
nen Spende unterstützt.

35“ sind bereits gespielt. Die weite-
ren Spiele in diesen beiden Bewerben 

finden bzw. fanden bereits im August 
und September statt.

Team „Stitch“ beim Landesfinale in Köflach.

Unsere erfolgreiche Damenmannschaft mit Bürgermeister Alexander Lehofer und 
Obmann-Stv. Patrik Ulrich.

„Beweg dich schlau“-Challenge
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SSV BREITENAU
Ladies Day

Am 3. August 2024 war die Tennisan-
lage in St. Erhard beim alljährlichen 
„Ladies Day“ wieder fest in weiblicher 
Hand. Elf Damen duellierten sich 
beim üblichen „Mascherl-Turnier“, 
bei dem die Spielerinnen für jeden 
Sieg bei den Doppelmatches „Ma-
scherl“ ergattern können. Die fleißigs-
ten „Mascherl“-Sammlerinnen waren 
in diesem Jahr Marlena Grentner und 
Sarah Schneeweiß, die sich damit zu 
den Siegerinnen dieses spannenden, 
aber vor allem lustigen Turniers küren 
konnten.

Die Siegerinnen Marlena 
Grentner und Sarah 
Schneeweiß.

Sommerolympiade

Am 9. August haben wir wieder im 
Rahmen der Ferienpassaktion der 
Gemeinde alle Breitenauer Kinder 
zur Sommerolympiade auf den Ten-
nisplatz in St. Erhard eingeladen. 
Bei sechs verschiedenen Stationen 
mussten die Kinder in Gruppen ihre 
sportlichen Fähigkeiten unter Beweis 
stellen. Anschließend gab es als Be-
lohnung für die großartigen Leistun-
gen Hot Dogs und Eis für alle Teilneh-
mer:innen.

Wir bedanken uns bei der 
Raiffeisenbank Passail – 
Bankstelle Breitenau für die 
Unterstützung unserer Kinder- 
und Jugendarbeit.

Überreichung der Spende von der Raiffeisenbank Passail – Bankstelle Breitenau

Teilnehmende Kinder und Helfer:innen der Sommerolympiade.

Die Teilnehmerinnen des diesjährigen „Ladies Day“.
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Vielen Dank an alle Vereine, die auch 
heuer wieder beim Ferienpass mitge-macht und zum guten Gelingen beige-tragen haben.

Sonja Ebner, Obfrau des Sozialausschusses

Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung: 25. November 2024.
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